
 
 

 

Nur mit Zahnrädern alleine läuft noch kein Motor rund, 

„Vielfalt, Demokratie und Toleranz“ sind der geistige 

Kraftstoff dazu 
 

„Jugend für Toleranz“ ist das Motto des Einzelprojekts, mit dessen 
Durchführung der Landkreis Limburg-Weilburg uns, die Mitglieder des 
Vereins „Verantwortung statt Gewalt e.V.“, beauftragt haben. 
 
Das Projekt wendet sich an MultiplikatorInnen, mit denen ein Netzwerk 
aufgebaut werden soll, das Beratungsangebote, Schulprojekte und kulturelle 
Begegnungen an die Zielgruppe heran bringt und mit ihr gemeinsam 
realisiert. 
 
Die Zielgruppe sind junge Menschen in strukturschwachen Regionen und 
Kommunen, im Einzelnen sind es männliche Jugendliche mit 
Migrationshintergrund sowie weibliche Jugendliche mit Bildungsdefiziten und 
junge Erwachsene mit rechtsradikaler Orientierung; sie sollen mit Hilfe des 
Projekts zu verbesserten Integrationsmöglichkeiten kommen. 
 
Wir beabsichtigen zunächst eine Befragung unserer Kooperationspartner, 
die zum Ziel hat, den Ist-Zustand in unserem Landkreis zu ermitteln. Auf dem 
Hintergrund der aus der Befragung hervorgegangenen Daten wollen wir 
MultiplikatorInnen ausbilden, mit denen Aktionen gestartet werden, die 
dauerhaft zur Integration gefährdeter Jugendlicher und zu deren Teilnahme 
an der Demokratie führen sollen. 
 
Es versteht sich von selbst, dass wir gemeinsam mit den MultiplikatorInnen 
sowohl eine Zielsetzung als auch einen Handlungs- und Zeitplan entwickeln, 
der eine kontinuierliche Evaluation enthält. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen der Verein „Verantwortung statt Gewalt e.V.“ Frankfurter 
Straße 20-22, 35781 Weilburg, gerne zur Verfügung. 
Ansprechpartner sind dort Herr Walter Hölzer und Frau Marjukka Schmitt 
Telefon: dienstl. 06471-328-232 bzw. 328-245  
Fax: 06471-328-275 

E-Mail: w.hoelzer@wlb.ssa.hessen.de bzw. m.schmitt@wlb.ssa.hessen.de 
 



Fragebogen  
 
 

01. Bitte geben Sie Ihren Namen sowie die genaue Adresse und die 
Anschlussnummern Ihrer Organisation an: 

 
 
 
 
 
 
02. Haben Sie durch Ihre Arbeit/Ihr Ehrenamt mit der Zielgruppe Kontakt? 
 
 ja      nein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
03.      wenn ja: Welche Erfahrungen machen Sie im Umgang mit der Zielgruppe? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
04. Wenn nein: Nehmen Sie die Zielgruppe in Ihrem Umfeld als problematisch 

wahr? 
 
 ja      nein 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
05. Haben Sie bereits Aktionen für die Zielgruppe durchgeführt? 
 
 ja      nein 
 
 
06. Wenn ja: Zu welchen Ergebnissen haben diese Aktionen geführt? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
07. Wenn nein: Planen Sie Aktionen für die Zielgruppe? 
 
 ja      nein 
 
08. Gibt es Ihrer Ansicht nach extremistische Tendenzen unter der Zielgruppe 

Ihres Umfeldes? 
 
 ja      nein 
 
09. Haben Sie sich schon mit anderen Kooperationspartnern um die Zielgruppe 

bemüht? 
 
 ja      nein 
 
 
10. Wenn ja: Welche Kooperationspartner waren/sind dies? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11. Sind Sie zur Mitarbeit am Projekt „Jugend für Toleranz“ bereit? 
 
 ja      nein 
 
Herzlichen Dank für die Zeit, die Sie sich zum Ausfüllen genommen haben! 

 


